


Indian ScoutHonda VT 750 Yamaha XVS 950 H.-D. Panamerica Yamaha XVS1300 BMW F 900 R H.-D. Heritage H.-D. Road King

H.-D. Low Rider H-D Street Glide GTH.-D. Street Glide

Kategorie 1
ü Honda VT 750 Shadow

Kategorie 2
ü Harley-Davidson Sportster 883 
ü Yamaha XVS 950 
ü Harley-Davidson Sportster 1200
ü Yamaha XVS 1300
ü BMW F 900 R
ü Indian Scout 1130

Kategorie 3
ü H.-D. Heritage Softail Classic
ü H.-D. Road King 
ü H.-D. Low Rider FXLR
ü Indian Chief Vintage
ü BMW R 18 Touring

Kategorie 4
ü H.-D. Street Glide
ü H.-D. Road Glide

Kategorie 5
ü H.-D. Panamerica 1200
ü H.-D. Street Glide Grand Touring

Kategorie 6
ü BMW R 1250 GS
ü Honda Goldwing GL 1800 Tour
ü Indian Roadmaster 
ü Harley-Davidson E-Glide Ultra Classic

H.-D. E-Glide Ultra

Führerschein
Klasse A + A limitiert  (B nur Trike)

Mindestalter
21 Jahre (18 Jahre auf Anfrage) 

Der Tourpreis enthält die gesetzliche Haft-
pflichtversicherung der Motorräder mit 
einer Deckung von 10.000.- US$ bis max. 
30.000.- US$ (je nach Bundesstaat). 
Für Schäden am Fahrzeug ist grundsätz-
lich der Mieter verantwortlich. 

Optionale Zusatzversicherungen:
Um Sie vor diesen Kosten zu schützen, 
empfehlen wir den Abschluss einer der 
nachfolgenden Zusatzversicherungen.

Das Rundum Sorglos Paket die EVIP-
Zero zum Preis „pro Miettag“ von 39.- Euro 
deckt die Selbstbeteiligung bei Schäden 
durch Vandalismus und Unfall, sowie von 
Reifenschäden komplett ab. Die Haftpflicht-
deckung erhöht sich um eine 1 Mio. €:

1 Million Euro Zusatzhaftpflicht inklusive!
Die EVIP-Zero enthält eine Zusatzhaft-

pflichtversicherung über eine Million Euro. 
So sind Sie ausreichend geschützt. 
Die Selbstbeteiligung bei Schäden von 
bis zu 2.500.- US$ wird durch einen Deut-
schen Versicherer nach Ihrer Rückkehr 
komplett erstattet = Rundum Sorglos Paket 
„ohne Selbstbeteiligung“!

In den folgenden allgemein üblichen Fällen 
entfällt der Versicherungsschutz:
* Schäden, die durch Missachtung der 
Mietbedingungen entstehen. * Schäden 
durch unsachgemäße Behandlung der Mo-
torräder * Schäden durch grob fahrlässiges 
Handeln, Trunkenheit am Steuer oder Be-
wusstseinsstörungen durch Medikamente 
oder Drogen wenn der Fahrzeugschlüssel 
verloren oder beschädigt wurde. 
* Privatgegenstände, die durch einen Un-
fall beschädigt, aus dem Mietfahrzeug ge-
stohlen wurden oder abhandengekommen 
sind * Folgekosten, z.B. für Hotels, Telefon, 
* Schäden, die von der Fahrzeugversiche-
rung des Vermieters ausgeschlossen sind.

Gepäckmöglichkeiten
Die Fahrzeuge sind je nach Modell mit 

Satteltaschen oder Koffersets und teils mit 
sissy bar (Rückenlehne) ausgestattet.

Modelle
Es können die einzelnen Modelle bestellt 
werden, zur Vereinfachung der Preisdar-
stellung sind jedoch die verschiedenen 
Fahrzeuge in Kategorien zusammenge-
fasst.

Kaution
   750.- US$ (mit VIP oder EVIP-Zero)
5.000.- US$ (ohne Zusatzversicherung)

Kautionshinterlegung
Per Kreditkarte Mastercard und Visa.
Die Kreditkarte wird nicht belastet, der Be-
trag wir nur blockiert, so fallen keine Kre-
ditkartengebühren an wenn das Motor-
rad unbeschädigt zurückgegeben wird.

Stornobedingungen
Bis 90 Tage vor Anreise 30%
89 - 30 Tage vor Anreise 60%
29 - 0 Tage vor Anreise 95%

BMW R 1250 GS Indian Roadmaster

H.-D. Sportster1200

Indian Chief Vintage Goldwing TourBMW R 18 Touring

Mietmotorräder USA

Auf dieser 12-tägigen Motorradtour lernst 
du die schönsten Nationalparks der USA 
kennen. In 9 Fahrtagen besuchen wir 9 be-
eindruckende Parks! Dabei erkunden wir 
intensiv den Südwesten der USA. Naturlieb-
haber werden begeistert sein, denn es gibt 
viel Zeit für Fotografie in den Nationalparks. 
Atemberaubende Landschaften, einzigartige 
Felsformationen und unvergessliche Pano-
ramen machen diese Motorradreise zu einem 
besonderen Erlebnis.

Die Tour ist ideal für alle, die wenig Zeit ha-
ben, aber das Beste sehen wollen. Sie startet 
in Los Angeles, doch die wirkliche Magie be-
ginnt, wenn es in die Natur geht.

• Erster Stopp ist der Joshua Tree National-
park, bekannt für seine bizarren Felsen und 
die typischen Joshua-Bäume. • Dann geht es 
durch die grünen San Bernardino Mountains, 
eine Oase in der Wüste. • Weiter fahren wir 
durch die karge Schönheit der Mojave-Wüste. 
• In Sedona erwarten dich leuchtende rote 
Felsen und spirituelle Energie. • Anschließend 
erlebst du den majestätischen Colorado River 
und den atemberaubenden Grand Canyon.

Weitere Highlights der Reise: Auch die be-
rühmte Route 66 gehört dazu. Besonders der 
kurvenreiche Oatman Pass, wo wilde Esel am 
Straßenrand zu sehen sind, wird dich begei-
stern. Dann tauchen wir in das mystische Mo-
nument Valley ein, bekannt aus vielen Filmen.

Die Reise führt weiter zum Capitol Reef Nati-
onalpark mit seinen bunten Felsformationen. 
Ein weiterer Höhepunkt ist das Valley of Fire, 
mit seinen leuchtend roten Felsen. Natür-
lich besuchen wir auch den Bryce Canyon, 
berühmt für die faszinierenden Hoodoos, 
und den Zion Nationalpark mit seinen tiefen 
Schluchten.

Zum Abschluss der Tour geht es nach Las 
Vegas. Wer nach dieser Naturreise noch Lust 
hat, kann seine Reise verlängern und die glit-
zernde Welt der Stadt erkunden.

1. Tag: Europa – Los Angeles
Anreise per Flug nach Los Angeles. Transfer 
zum Hotel. Erste Begegnung mit den Teilneh-
mern der Motorradreise. Besprechung der 
praktischen Details mit dem Reiseleiter. Zum 
Abschluss ein kühler Drink an der Bar. Los 
Angeles die „Stadt der Engel“, bietet weltbe-
rühmte Sehenswürdigkeiten wie den Holly-
wood Boulevard und die Strände von Santa 
Monica.

2. Tag: Los Angeles – Palm Springs (335 km)
Wir verlassen Los Angeles und fahren auf 
dem kurvenreichen Angeles Crest Highway 
(60 Meilen entspanntes Asphaltsurfen). Über-
nachtung im mondänen Palm Springs, einer 
luxuriösen Wüstenstadt, mit mildem Klima, 
eleganten Hotels und Golfplätzen, die von 
zahlreichen Prominenten frequentiert werden.

3. Tag: Palm Springs – Lake Havasu (335 km)
Durch den Joshua Tree Nationalpark und 
Twenty Nine Palms geht es in die Wüste. 
Der Joshua Tree Nationalpark ist bekannt für 
seine markanten Felsen und die einzigartigen 
Joshua-Bäume, die dieser Region ihren Na-
men geben. Wir überqueren bei Parker den 
Colorado River und erreichen Arizona. Weiter 
nördlich besuchen wir Lake Havasu City, wo 
sich die original London Bridge befindet, die 
in den 1960er Jahren aus London hierher im-
portiert wurde.

4. Tag: Lake Havasu – Seligman (265 km)
Heute erleben wir einen großen Teil der be-
rühmten Route 66. Über den legendären 
Oatman Pass (Achtung auf die Esel!) geht es 
nach Seligman, einer charmanten Kleinstadt, 
die als Geburtsort der Route 66 gilt. Hier fühlt 
man sich wie in eine vergangene Ära zurück-

versetzt, und es gibt viele nostalgische Ge-
schäfte und Cafés. Hier kann man sich beim 
berühmten Barbier shop von „Angel“ rasieren 
lassen oder Souvenirs aussuchen. Angel Del-
gadillo und einigen Gleichgesinnten haben wir 
es zu verdanken, dass die Route 66 als „State 
Historic Route“ geschützt wird. 

5. Tag: Seligman – Flagstaff (ca. 320 km)
Weiter entlang der Route 66 und dann süd-
lich Richtung Prescott. Wir machen Halt in 
Jerome, einem alten Goldgräberort, der heute 
ein lebhaftes Künstlerdorf ist, und besuchen 
ein einzigartiges Freilichtmuseum. Danach 
geht es nach Sedona, ein malerisches Dorf, 
das zwischen den berühmten roten Felsen 
der Region liegt und als spirituelles Zentrum 
gilt. Übernachtung in Flagstaff, einer char-
manten Studentenstadt mit entspanntem Am-
biente, die als Tor zum Grand Canyon dient.

6. Tag: Flagstaff – Tuba City (265 km)
Heute geht es zum Highlight der Motorradrei-
se – dem Grand Canyon Nationalpark. Eine 
etwa dreistündige Fahrt bringt uns zum 
South Rim. Der Grand Canyon ist eines der 
beeindruckendsten Naturwunder der Welt, 
mit seinen riesigen, tiefen Schluchten und 
atemberaubenden Aussichten. Dort haben wir 
die Möglichkeit, das Naturwunder bei einem 
Hubschrauberrundflug oder im IMAX-Film zu 
erleben. Übernachtung in Tuba City, einem 
Ort in der Navajo Nation, der von der Kultur 
der amerikanischen Ureinwohner geprägt ist.

7. Tag: Tuba City – Blanding (290 km)
Durch die farbenfrohe Painted Desert geht 
es nach Kayenta und weiter zum Monument 
Valley, das durch zahlreiche Westernfilme be-
rühmt wurde. Hier ragen rote Sandsteinmono-
lithen in den Himmel, die eindrucksvolle Ku-
lisse bieten. Wer möchte, kann eine Off-Road 
Jeep-Tour unternehmen. Danach fahren wir 
weiter nach Blanding, einer kleinen Stadt in 
Utah, die für ihre Nähe zu vielen National-

parks und historischen Stätten der Anasazi 
bekannt ist.

8. Tag: Blanding – Panguitch (500 km)
Eine herrliche, lange Fahrt durch den Capitol 
Reef Nationalpark erwartet uns. Dieser Park 
ist bekannt für seine bunten Felsformationen 
und tiefen Schluchten. Die Route führt durch 
beeindruckende Berglandschaften und zahl-
reiche Kurven. Ziel des Tages ist Panguitch, 
ein historisches Städtchen in Utah, das 1864 
von mormonischen Siedlern gegründet wurde.
 
9. Tag: Panguitch – St. George (240 km)
Nach dem Besuch des Bryce Canyon Natio-
nalparks, der durch seine bizarren, nadelför-
migen Felsformationen (Hoodoos) fasziniert, 
geht es weiter durch den Zion Nationalpark. 
Der Zion Park beeindruckt mit seinen tiefen 
Schluchten, grünen Oasen und steilen Fels-
wänden. Es erwartet uns eine malerische 
Motorradstrecke durch diesen großartigen 
Nationalpark. Übernachtung in St. George, 
einer Stadt in Utah, die von beeindruckenden 
roten Felsen umgeben ist.

10. Tag: St. George – Las Vegas (230 km)
Von Hurricane fahren wir ins Entertainment-
Mekka Las Vegas, bekannt als die „Stadt der 
Lichter“. Die Stadt bietet eine unglaubliche 
Vielfalt an Shows, Casinos und Entertain-
ment, sodass für jeden Geschmack etwas 
dabei ist. Dort geben wir unsere Motorräder 
ab und haben genügend Zeit, um die vielen 
Shows und das Entertainment-Angebot zu 
genießen.

11. Tag: Las Vegas – Europa
Transfer zum Flughafen für den Rückflug 
nach Europa. Optional kann die Motorradtour 
verlängert werden. Extrawünsche buchen wir 
gerne.

12. Tag: Ankunft in Europa

USA „National Parks Tour“
USA „National Parks Tour“


